
BEST 2015 – Symbolerklärung und Begriffserklärung

Entscheidung

Dokument

Sprungpunkt zu 
Prozess

Rücksprüng zu 
nächstem Schritt im 

Ausgangsprozess

Rücksprüng zu 
vorhergehenden 

Schritt im 
Ausgangsprozess

Leistungsanforderung

Prozessbeginn

Prozessende

Automatischer 
Arbeitsschritt

Prozessstatus mit 
begründetem Stopp

(weiter erst nach 
Erledigung der 

Prozessverzögerung)

Prozessstatus

Manueller 
Arbeitsschritt

Begriff Umschreibung
Direktplanung Keine Vorgabe einer Transportvariante. Es wird nur eine TR-LA von ABS-EMPF erzeugt
Direkt Disposition Ausgangspunkt TR-LA(s). Erzeuge eine Fahrt zu markierten TR-LA(s) und ordne die TR-LA(s) der Fahrt zu.
Automatische Disposition Wie Direkt Disposition, allerdings schon aus der Transportplanung.
Konsistenzprüfung (Fahrt / Sendung) Entspricht die Datenspeicherung den LBASE Grundsätzen, sowie den von BL hinterlegten allgemeinen Geschäftsregeln
Freigabe Ist die Erlaubnis Ergebnisse oder Entscheidungen in fortführende Prozesse fortzutragen
Sendungssplit Sendungen werden in transportierbare Einheiten aufgeteilt (Planungsauftrag --> operative Sendungen)
Sendungsgruppierung Sendungen werden zu Planungs / Buchungszwecken zusammengefasst (Sendungen --> Seefrachtbuchung) 
TPV (=Transportvariante) Logisch zusammenhängende Transportabschnitte zu einer Sendung
EFP Eigenfuhrpark Berger
FFP Fremdfuhrpark fixer Frächter
Charter Frächter vom Spotmarkt
CD-Cockpit Übersicht der eingehenden und ausgehenden Sendungen / Fahrten zu einem Umschlagspunkt (Crossdocking-Plan)
VKM (=Verkehrsmittel) Umfasst Verkehrsmittel und Nicht-Standard-Verkehrsmittel
Stopp Ort (Adresse) innerhalb einer Fahrt an der eine Tätigkeit ausgeführt wird

Optionaler Weg



 KP-RA-A01 Sendungserfassung

DispositionAdministration
Auftraggeber
Beladestelle
Entladestelle

Steuerung
Fahrer

Fahrzeug
Dienstleister

Ph
as

e

JA

10
Daten-

konsistent?

JA

NEIN

18
Sendung

Status Erfasst 
weiterer Schritt 

Sendungsannahme

14
Sendung

gehört der richtigen 
Arbeitsgruppe
Status Erfasst

6
Sendungs-
erfassung

16
UB 

PO(Planungsauf
trag Vorlauf)?

1
Auftrag

3
Auftrag

Eingang per Telefon / Telefax / Mail

Eingang per Telefon / Telefax / Mail

NEIN

12
DFÜ-Eingangs-
verarbeitung

DFÜ

17
Daten-

konsistent?

9
Daten-

konsistent?

NEIN

NEIN

NEIN

15
Ermittlung AG 
erfolgreich?

JA

NEIN

5
Sendungs-
erfassung

11
Manuelle
Erfassung 

Arbeitsgruppe

13
Manuelle
Erfassung 

Arbeitsgruppe

20
SDG-Status 
ungeprüft 

(korr. 
erforderlich)

7
Speicherung 

und 
Zuordnung der 
Dokumente im 

DMS

21
Automatische 
Ermittlung der 

AG

19
Sendung

Status Erfasst 
weiterer Schritt UB 

PO Bearbeitung

JA

2
Auftrag

4
Erfassung
In Dispo?

8
Speicherung 

und 
Zuordnung der 
Dokumente im 

DMS

JA

NEIN



KP-RA-A02 UB PO Bearbeitung

DispositionAdministrationAuftraggeber
Beladestelle
Entladestelle

Steuerung RB

Ph
as

e

1
Sendung

Status Erfasst weiterer 
Schritt UB PO 
Bearbeitung

3
Splitfaktor 
erfassen

5
Eingabe des 

Standard-VKM
(LKW / Bahn)

8
Anlage von 
Sendungs-

beschreibungs-
zeilen

**-Ebene

10
DFÜ-LA

9
Anlage von 

DFÜ-LA

14
Warten auf 

Ausführung DFÜ-LA

11
Versand DFÜ

12
Nachricht PU01

16
Nachricht SD02

17
Versand DFÜ

15
Verarbeitung 

Nachricht

18
Weiter in 

Sendungs-
erfassung

2
Vorläufige 

Planung aus 
MLP 

vorhanden?

NEIN

JA

4
Übernahme 

Splitfaktor aus 
MLP Planungs-

auftrag

6
Übernahme 

VKM aus MLP 
Planungs-

auftrag

7
Übernahme 
TPV aus MLP 

Planungs-
auftrag

13
Ausführen der 

DFÜ-LA



KP-RA-A03 Sendungsannahme

DispositionAdministration
BL/GF

Auftraggeber
Beladestelle
Entladestelle

Steuerung
Fahrer

Fahrzeug
Dienstleister

Ph
as

e

11
Durchführung 

möglich?

JA

18
Auftrags-

bestätigung

21
Direktplanung?
(Transportplanu
ng abschließen)

NEIN

NEIN

1
Sendung

Status Erfasst

22
Sendung

Status 
angenommen 

(halbfertig)

Kreditlimit
Ausreichend?4

JA

28
Sendung

Status 
angenommen 

(halbfertig) Sprung 
in Transportplanung

20
Auftrag 

bestätigen

19
Annahme

7
Auftrags-

ablehnung

6
Freigabe 

beantragen?

10
Freigabe 
erteilen?

JA

NEIN

JA

NEIN

13
Änderung 
möglich?

14
Auftrags-
änderung

JA

NEIN

JA

24
Sendungssplit 
erforderlich?

JA

25
Split
jetzt 

durchführen?

JA

NEIN

27
Sendung

Status Erfasst
(Sprung in 

Transportplanung

9
Sendung

Status Negativ 
erledigt

NEIN

5
Freigabe-

antrag 
bearbeiten

8
Auftrag 

ablehnen

12
Abstimmung 

mit 
Auftraggeber

16
Änderungen in 

der SDG 
erfassen

26
Sendungssplit

15
Speicherung 

und 
Zuordnung der 
Dokumente im 

DMS

3
Bestandskunde

?

JA

NEIN

2
Kreditlimit 

prüfen

NEIN

17
Speicherung 

und 
Zuordnung der 
Dokumente im 

DMS

23
Wenn SDG eine 
Gruppensendung ist und 
die Planung auf  Basis von 
Einzelsendungen erfolgen 
soll



KP-RA-B01 Transportplanung

DispositionAdministration Steuerung
Fahrer

Fahrzeug
Dienstleister

1
Sendung

Status 
angenommen 

(halbfertig)

3
Gedankliche 

Planung

17
Externe
Anfrage 

erforderlich?

16
Direktplanung?

NEIN

NEIN

29
Sendungssplit 
erforderlich?

24
TPV

auswählen

26
Abschluss 
Transport-

planung

NEIN

23
Transport-

durchführung 
möglich?

19
Transport-/

Buchungsanfrage

JA

14
Planung auf 

Gruppen-
sendung 

erforderlich?

18
Anfrage

Dienstleister
extern

21
Auswahl

Dienstleister
extern

22
Buchungsbestätig

ung

9
Sendungssplit 
erforderlich?

JA

NEIN

JA

10
Splitfaktor 
ermitteln

2
Sendung

Status Erfasst
(Sprung aus 

Direktplanung)

30
Sendung

(Status fertig)

15
Gruppen-
sendung 

erzeugen und 
Planung auf 

dieser 
fortführen

27
Abschluss 
Transport-

planung

11
Automatische 

Ermittlung 
erfolgreich?

12
Splitfaktor 
erfassen

NEIN

JA

28
Kundenverein-

barung 
hinterlegen

25
Kundenverein-

barung 
hinterlegen

4
Vorlaufplanun

g erfassen
Splitfaktor,VK
M,TPV,Anzahl 

Fahrten + 
Fahrttyp + 

Dienstleister

6
Zugplanung im 

PLP 
erforderlich?

JA

7
Fahrt im Status 

geplant
mit Dienstleister

20
Speicherung 

und 
Zuordnung der 
Dokumente im 

DMS

8
Weiter in Rola/

Zugplanung

JA

NEIN

NEIN

JA

JA

5
Falls die Sendung einem 
Vielfachen der 
transportierbaren Menge 
entspricht (Kontrakt) 
oder der Prozess dies 
vorsieht (RB LETRA)

13
Falls mehrere Sendungen 
oder Gruppensendungen 
gemeinsam geplant 
werden sollen 
(Hauptlaufbuchung 
(=Seefracht + RB Land 2-
Step))



Ph
as

e

44
Automatische
Disposition?

29
Sendungssplit 
erforderlich?

NEIN

37
ABR-LA 

(Kunde) anlegen 
und ausführen

42
TR-LA

(TPV-abhängig)
Im Status 

angefordert

41
Fortsetzung in 
Nachbearbeitu

ng Kunde

32
Einzelsendungen

(Status fertig)

40
Kundenumsatz 
> 0 oder nicht 
vorgesehen?

JA

39
ABR-LA ist bewertet

45
TR-LA

(Sprung in 
Disposition)

(Status 
angefordert)

38
TR-LA

Im Status 
angefordert

JA

NEIN

36
TR-LA

34
EDI-LA

33
DR-LA

JA

30
Sendung

(Status fertig)

31
Sendungssplit

35
Kundenumsatz 
> 0 oder nicht 
vorgesehen?

NEIN

28
Kundenverein-

barung 
hinterlegen

NEIN

46
TR-LA

(Sprung in 
Disposition)

(Status 
zugeordnet)

JA

43
Umsatzauf-

teilung 
erfassen



KP-RA-C01 Disposition

DispositionAdministration
Fahrer

Fahrzeug
Dienstleister

Ph
as

e

7
Dispositions-
abschluss der 

Fahrt

13
EDI-LA

1
Fahrt im Status 

geplant mit 
Dienstleister und 

VKM und mit TR-LA 

12
Fahrt  mit 

Dienstleister und 
VKM und mit TR-LA 

6
Erfassung 

VKM-Nummer

5
Prozess

Dispositions-
prüfung
(Start 4)

2
Dienstleister 

oder 
Kennzeichen 

des VKM ändert 
sich?

JA

NEIN

3
Dienstleister 

des VKM ändert 
sich?

JA

4
Änderung 

Dienstleister 
und VKM-
Nummer

NEIN

9
Dispositions-

änderung 
erforderlich?

JA

8
Fahrt in Status 

geplant 
zurücksetzen

23
Sprung zu 

Durchführung Bahn

18
DR-LA

(Transportauftrag)

16
Fahrt im Status auf 

Fahrt  mit 
Dienstleister und 

VKM und mit TR-LA 
Bahn

10
REK-LA

11
ABR-LA 

(Frächter)
anlegen

NEIN

15
ABR-LA 
(Kunde) 

zurücksetzen und 
neu ausführen

14
ABR-LA 

(Frächter)
bearbeiten

17
Fortsetzung in 

Nachbearbeitung 
Durchführung

21
EDI-LA

ST-LA (Status-LA)

20
EV-LA 

(UM-Partner) 
anlegen und 
ausführen

19
 EV-LA 

(Carrier) anlegen 
und ausführen

22
DR-LA

Lieferschein/CMR

NEIN



KP-RA-C02 Dispositionsprüfung

DispositionAdministratio
n

Auftragge
Beladestel
Entladest

Steuerung
Fahrer

Fahrzeug
Dienstleister

Ph
as

e

NEIN

10
Hinweis auf 

negative Ergebnisse

5
QS-Kontrolle
Dienstleister

NICHT
OK

3
Fahrt

Konsistenz-
prüfung

OK

9
POSITIV

JA

13
Individuelle 

Freigabe 
erwünscht

und möglich

15
Genehmigung 

anfordern
QS-Freigabe

und/oder
DRA-Freigabe

JA

NEIN

20
Zurück in 

Prozess und 
fortsetzen

JA

21
Kein weiterer 
Statuswechsel 

möglich / 
Nach-

bearbeitung im 
vorherigen 

Prozessschritt 
erforderlich

4
Speicherung 
nicht möglich

6
Dispositions-
risikoanalyse

(DRA)

11
Fehler 

korrigieren

JA

NEIN

18
Genehmigung?

19
Fahrt im Status 

geplant mit 
Dienstleister und 

VKM und ohne TR-
LA

genehmigt

14
GEN-LA

an 
Berechtigten

17
Entscheidung 
Genehmigung

NEIN

7
VKM-Belegung

prüfen

8
Attribut / 
Zubehör
prüfen

16
Fahrt im Status 
geplant mit 
Dienstleister und VKM 
und ohne TR-LA
Warten auf Gen.

1
Prozess

Dispositions-
prüfung
(Start 4)

2
Fahrt im Status 

geplant mit 
Dienstleister und 

VKM und mit TR-LA

12
Nicht möglich bei:
- VKM-Belegung



KP-RA-D01 Durchführung Bahn

DispositionAdministration
Auftraggeber
Beladestelle
Entladestelle

Steuerung
Fahrer

Fahrzeug
Dienstleister

Ph
as

e

5
Auftrags-
änderung

15
Anpassung

Erforderlich?

9
Überprüfung

Transport-
verlauf

21
Dispositions-

Änderung
erforderlich

8
Korrektur

durchführen

7
Speicherung 

und 
Zuordnung der 
Dokumente im 

DMS

14
Korrektur
Möglich?

JA

JA

13
Abstimmung 

mit 
Auftraggeber
Erforderlich?

NEIN

NEIN

17
Alternative

Möglich
(Bezeichnung?)

JA

6
Auftrags-
änderung

verarbeiten

16
Auftrag

beibehalten

11
Änderung
Möglich?

JA

12
Auftraggeber
kontaktieren

JA

NEIN

NEIN

25
Zurück zu 

Prozess Dispo-
sition

Entscheidung 
“Dispositionsä

nderung 
erforderlich“

NEIN

26
TA Rück-

bestätigung 
erforderlich?

JA

18
DR-LA

(Transportauftrag)

19
Transportauftrag

20
Annahme 
möglich?

10
Ablehnung

Transportauftrag
NEIN

23
Transportannahme

JA

22
Speicherung 

und 
Zuordnung der 
Dokumente im 

DMS

27
Dokumenten-LA

Im Status 
angefordert

JA

32
Warten auf 

Meldungen von 
Dienstleister

NEIN

31
Disposition 
informieren

38
Aktualisieren

IST-Zeiten 
(manuell oder 
automatisch)

39
Überprüfung 

Transport-
verlauf

NEIN

40
Anpassung 

erforderlich?

41
Letzter 

Fahrtstopp?

45
Fahrt 

Durchführung 
abschließen

JA

48
Fortsetzung in 
Nachbearbei-

tung

35
Stopp?

JA

NEIN

JA

NEIN

33
Fahrtstopp 
Information

34
Abweichung im 

Transportverlauf
tritt ein

29
Warten auf 

Transportauftrag 
Rückbestätigung

30
Ist-Zeiten-

Überwachung

JA

NEIN

43
Disposition 
informieren

44
Abweichung im 

Transportverlauf
tritt ein

46
Fahrtänderung 
erforderlich?

42
Überprüfung 

Transport-
verlauf

JA

NEIN

4
Zugplanung?

NEIN

1
Fahrt im 

Status auf Fahrt
 mit Dienstleister und VKM 

und mit TR-LA (WGG)

JA
3

Sprung zu Rola/
Zugplanung

36
Zusätzliche 

Stoppaktivität 
erforderlich?

37
Stoppbehand

lung über 
IST-Zeiten 
Erfassung 

hinaus

JA

NEIN

24
Transportauftrag 

Bestätigung

2
Erfassung VKM 

Nummer

47
Status Fahrt 
zugestellt/

ausgeliefert

28
Frist mit Erinnerung:
Versand Transportauftrag + 2 
Stunden



SP-RA-H01 Rohertragskontrolle

DispositionAdministration
Auftraggeber
Beladestelle
Entladestelle

Steuerung
Fahrer

Fahrzeug
Dienstleister

Ph
as

e

14
REK-LA im Status 

durchgeführt
Weiter mit REK-

Abschluss

1
REK-LA

(Status offen)

2
Kontrolle 

Rohertrag der 
TR-LA‘s

12
Status der REK-

LA auf 
durchgeführt 

setzen

3
Kosten korrekt?

7
Erlös korrekt?

JA

JA

NEIN

6
Abstimmung 

internen 
Auftrag-
nehmer

und 
Kostenkorrekt

ur

4
ILV?

JA

NEIN
5

Kosten 
Korrektur

10
Abstimmung 

internen 
Auftraggeber

und 
Erlöskorrektur

8
ILV?

JA

NEIN
9

Erlös KorrekturNEIN

11
Neuverteilung 
auf beteiligte 
Transport LAs

13
Erzeugung 

neuer REK-LA 
für bereits 

kontrollierte 
Fahrten


